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Allgemeine Sicherheitshinweise und
Unfallschutz

Ein unfallfreies und gefahrloses Arbeiten mit dem
Werkzeug ist nur gewährleistet, wenn Sie die Sicher-
heitshinweise und die Bedienungsanleitung vollstän-
dig lesen und die enthaltenen Hinweise befolgen.


 Kontrollieren Sie vor jedem Gebrauch das Gerät, 
die Anschlußleitung und den Stecker. Arbeiten Sie
nur mit einem einwandfreien und unbeschädigten 
Gerät. Beschädigte Teile müssen sofort von 
einem Elektro-Fachmann erneuert werden.


 Vor allen Arbeiten an der Maschine, vor jedem 
Werkzeugwechsel und bei Nichtgebrauch den 
Netzstecker aus der Steckdose ziehen.


 Um Beschädigungen des Netzkabels zu vermei-
den, das Netzkabel immer nach hinten von der 
Maschine wegführen.


 Bewahren Sie die Werkzeuge sicher und für 
Kinder nicht erreichbar auf.


 Asbesthaltige Materialien dürfen 
nicht bearbeitet werden.
Entsprechende Unfallverhütungsvorschrift
(VBG 119) der Berufsgenossenschaft beachten.


 Verwenden Sie nur Orginal-Ersatzteile.

 Reparaturen dürfen nur von einem Elektro-Fach-

mann durchgeführt werden.

 Die Lärmentwicklung am Arbeitsplatz kann 85 dB 

(A) überschreiten. In diesem Fall sind Schall- und 
Gehörschutzmaßnahmen für den Bedienenden 
erforderlich. Das Geräusch dieses Elektrowerk- 
zeuges wird nach IEC 59 CO 11, IEC 704, DIN 
45635 Teil 21, NFS 31-031 (84/537/EWG) 
gemessen.


 Achten Sie auf einen sicheren Stand. Vermeiden 
Sie abnormale Körperhaltungen.


 Setzen Sie Ihr Elektrowerkzeug nicht dem Regen 
aus. Benützen Sie Elektrowerkzeuge nicht in 
nasser oder feuchter Umgebung und nicht in der 
Nähe von brennbaren Flüssigkeiten.


 Schützen Sie das Netzkabel vor Beschädigung
durch Öl, Lösungsmittel und scharfen Kanten. 


 Halten Sie Ihren Arbeitsbereich in Ordnung.

 Vergewissern Sie sich, daß der Schalter beim 

Anschluß an das Stromnetz ausgeschaltet ist.

 Tragen Sie geeignete Arbeitskleidung. Tragen Sie

keine weite Kleidung und Schmuck. Tragen Sie 
bei langen Haaren ein Haarnetz.


 Verwenden Sie zu Ihrer eigenen Sicherheit nur 
Zubehör und Zusatzgeräte des Werkzeug-

Herstellers

 Tragen Sie beim Schleifen, Bürsten und Trennen 

stets eine Schutzbrille, Sicherheitshandschuhe 
und einen Gehörschutz .


 Überprüfen Sie, daß die auf der Scheibe ange-
gebene Drehzahl gleich oder größer als die Be-
messungsdrehzahl des Schleifers ist.


 Vergewissern Sie sich, daß die Maße der Scheibe
zum Schleifer passen.


 Schleifscheiben müssen sorgsam nach den An-
weisungen des Herstellers aufbewahrt und ge-
handhabt werden.


 Kontrollieren Sie die Scheibe vor Ihrer Verwend-
ung; keine abgebrochenen, gesprungenen oder
anderweitig beschädigte Erzeugnisse verwenden.


 Vergewissern Sie sich, daß Schleifwerkzeuge 
nach den Anweisungen des Herstellers ange-
bracht sind.


 Sorgen Sie dafür, daß Zwischenlagen verwendet 
werden, wenn sie mit dem Schleifmittel zur Ver-
fügung gestellt und gefordert werden.


 Sorgen Sie dafür, daß das Schleifmittel vor Ge-
brauch richtig angebracht und befestigt wird. 
Lassen Sie das Werkzeug im Leerlauf 5 Minuten- 
in einer sicheren Lage laufen. Sofort anhalten, 
wenn beträchtliche Schwingungen auftreten oder 
wenn andere Mängel festgestellt werden. Wenn 
dieser Zustand eintritt, überprüfen Sie die 
Maschine, um die Ursache zu ermitteln.


 Das Elektrowerkzeug niemals ohne die mitge-
lieferte Schutzhaube betreiben


 Verwenden Sie keine getrennte Reduzierbuchse 
oder Adapter, um Schleifscheiben mit großem 
Loch passend zu machen.


 Sorgen Sie dafür, daß beim Gebrauch entstehen-
de Funken keine Gefahr hervorrufen, z. B. Per-
sonen treffen oder entflammbare Substanzen ent-
zünden.


 Verwenden Sie immer Schutzbrille und Gehör-
schutz; benutzen Sie auch andere Personen-
schutzausrüstungen wie Handschuhe, Schürze
und Helm, wenn notwendig.


 Das Werkstück wird beim Schleifen heiß.

Achtung! Verbrennungsgefahr!

Lassen Sie das Werkstück abkühlen. Das Material 
kann während des Schleifens ausglühen, kühlen 
Sie das Werkstück bei längerer Bearbeitung 
zwischendurch ab.


 Verwenden Sie keine Kühlmittel oder ähnlich.

D
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Der Stand-Bandschleifer ist ein Kombigerät für
Grob- und Feinschliff von Metallen, Kunstoffen
und anderen Materialien unter Verwendung der
entsprechenden Schleifscheiben und Schleifbän-
dern.

Die Maschine darf nur nach ihrer Bestimmung
verwendet werden! Trotz bestimmungsgemäßer
Verwendung können bestimmte Restrisikofaktoren
nicht vollständig ausgeräumt werden. Bedingt durch
die Konstruktion und den Aufbau der Maschine
können folgende Punkte auftreten.

 Berührung der Schleifscheibe im nicht abge-

deckten Bereich.

 Herausschleudern von Teilen aus beschädigten 

Schleifscheiben.

 Herausschleudern von Werkstücken und Werk-

stückteilen.

 Gehörschäden bei Nichtverwendung des nötigen 

Gehörschutzes.

Besondere Sicherheitshinweise
1. Vor Inbetriebnahme der Schleifmaschine sind die

Schleifkörper einer Klangprobe zu unterziehen
(einwandfreie Schleifkörper haben beim leichten
Anschlagen – Plastikhammer – einen klaren
Klang). Dies trifft ebenfalls zu, wenn neue
Schleifkörper aufgespannt werden
(Transportschäden).
Die Maschine ist unbedingt einem Probelauf
ohne Belastung von mindestens 5 Minuten zu
unterziehen. Dabei ist der Gefahrenbereich zu
verlassen.

2. Es dürfen nur Schleifkörper verwendet werden,
die Angaben tragen über Hersteller, Art der
Bindung, Abmessung und zulässige Um-
drehungszahl.

3. Schleifkörper sind an trockenen Orten bei
möglichst gleichbleibenden Temperaturen
aufzubewahren.

4. Zum Aufspannen der Schleifkörper dürfen nur die
mitgelieferten Spannflansche verwendet werden.

5. Zum Aufspannen der Schleifkörper dürfen nur
gleichgroße und gleichgeformte Spannflansche
verwendet werden. Die Zwischenlagen zwischen
Spannflansch und Schleifkörper müssen aus
elastischen Stoffen z.B. Gummi weicher Pappe
usw., bestehen.

6. Die Aufnahmebohrung von Schleifkörpern darf
nicht nachträglich aufgebohrt werden.

7. Die Werkstückauflagen und die oberen nach-
stellbaren Schutzabdeckungen sind stets so
dicht wie möglich an den Schleifkörper heranzu-

stellen (Abstand max. 2 mm).
8. Schleifkörper dürfen nicht ohne Schutz-

einrichtung betrieben werden. Dabei dürfen
folgende Abstände nicht überschritten werden:

–  Werkstückauflage/Schleifscheibe: max. 2 mm
–  Schutzabdeckung/Schleifscheibe: max. 2 mm
9. Vor dem Gebrauch des Doppelschleifers müssen

Schutzhalter, Werkstückauflage und Sichtschutz
angebracht werden.

10. Bei Schleifscheibenwechsel ist vorher der
Netzstecker zu ziehen.

11. Die max. Umfangsgeschwindigkeit der
Trockenschleifscheibe beträgt: 21,98 m/s
Berechnung:
Umfangsgeschwindigkeit
m/s = d x 3,14 x n

60 x 1000
d = Durchmesser der Schleifscheibe in mm
n = Motordrehzahl pro Minute
Beispiel:
m/s =150 x 3,14 x 2800

60 x 1000
= 21,98 m/s

12. Max. zulässige Motorgehäusetemperatur: 80°C
13. Vor Arbeitsbeginn ist die Schleifmaschine mittels

der 4 Befestigungslöcher in der Bodenplatte fest
mit der Werkbank etc. zu verschrauben.

14. Die Einstellung des Funkenabweisers ist
periodisch vorzunehmen, so dass der Verschleiß
der Scheibe ausgeglichen wird, wobei der
Abstand zwischen Funkenabweiser und Scheibe
so gering wie möglich und in keinem Fall größer
als 2mm zu halten ist.

15. Sobald der Funkenabweiser (3) und die
Werkstückauflage (7) nicht mehr auf max. 2mm
an die Schleifscheibe herangestellt werden kann,
muss die Schleifscheibe spätestens
ausgetauscht werden.

� Schutzhandschuhe tragen

� Augenschutz tragen

� Gehörschutz tragen
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Detailbeschreibung

1 Ein-Aus-Schalter
2 Schutzglas
3 Halterung Schutzglas
4 Schutzhaube
5 Schleifscheibe
6 Schraube für Werkstückauflage
7 Werkstückauflage
8 Schleifband
9 Spannschraube für obere Bandrolle

10 Spannhebel
11 Befestigungsschraube für seitl. Abdeckung

Montage Schutzglas (Abb. 2)

Montieren Sie, wie in der Abbildung gezeigt das
Schutzglas an der Schutzhaube.

Wechsel des Schleifbandes

Lösen Sie die drei Schrauben (Abb. 1 Pos. 11)
und nehmen Sie die seitliche Schutzabdeckung
ab. Lockern Sie die Spannschraube für die obere
Bandrolle (Abb1. Pos 9) einige Umdrehungen.
Drücken Sie den Spannhebel (Abb. 1 Pos 10)
nach unten und ziehen Sie das Schleifband von
den Laufrollen.
Legen Sie das neue Schleifband (8) mittig auf die
untere und obere Laufrolle auf und lassen Sie den
Spannhebel (Abb.1 Pos 10) los.
Ziehen Sie nun die Spannschraube (Abb. 1
Pos.9) fest und montieren Sie die seitliche
Abdeckung.

Wartung 


 Achtung! Netzstecker ziehen.

 Staub und Verschmutzungen sind regelmäßig 

von der Maschine zu entfernen. Die Reinigung 
ist am besten mit einer feinen Bürste oder einem 
Lappen durchzuführen.


 Benutzen Sie zur Reinigung des Kunststoffes 
keine ätzende Mittel.

Technische Daten

Nennspannung: 230 V ~ 50 Hz

Aufnahmeleistung: 240 W S2 30 min.

Leerlaufdrehzahl n0: 2800 min-1

ø Schleifscheibe: 150 mm

Schleifscheibendicke: 20 mm

ø Bohrung Schleifscheibe: 12,7 mm

Schleifband 50 x 686 mm

Schalldruckpegel LPA: 70,8 dB(A)

Schalleistungspegel LWA: 83,8 dB(A)

Gewicht 8,3 kg

Ersatzteilbestellung 

Bei der Ersatzteilbestellung sollten folgende
Angaben gemacht werden:

 Typ des Gerätes

 Artikelnummer des Gerätes

 Ident-Nummer des Gerätes

 Ersatzteilnummer des erforderlichen Ersatzteils 

Weitere Infos und Preise finden Sie unter
www.isc-gmbh.info
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Landau/Isar, den 14.02.2006
Pfister

Tech. Supervisor

Stand-Bandschleifer YPL 241

Weichselgartner
Leiter QS Konzern

ISC GmbH
Eschenstraße 6
D-94405 Landau/Isar

Konformitätserklärung

Art.-Nr.: 44.661.30       I.-Nr.: 01016 Archivierung: 4466120-13-4155050
Subject to change without notice

EN 61029-2-4/A1: 2003; EN 55014-1/A2: 2002; EN 55014-2/A1: 2001;
EN 61000-3-2: 2000; EN 61000-3-3/A1: 2001

98/37/EG

73/23/EWG_93/68/EEC

97/23/EG

89/336/EWG_93/68/EEC

90/396/EWG

89/686/EWG

87/404/EWG

R&TTED 1999/5/EG

2000/14/EG:

95/54/EG:

97/68/EG:

x

x

x

D erklärt folgende Konformität gemäß EU-Richtlinie 
und Normen für Artikel

� declares conformity with the EU Directive 
and standards marked below for the article

F déclare la conformité suivante selon la 
directive CE et les normes concernant l’article

� verklaart de volgende conformiteit in overeen-
stemming met de EU-richtlijn en normen voor 
het artikel

E declara la siguiente conformidad a tenor de la 
directiva y normas de la UE para el artículo

P declara a seguinte conformidade de acordo 
com a directiva CE e normas para o artigo

S förklarar följande överensstämmelse enl. EU-
direktiv och standarder för artikeln

� ilmoittaa seuraavaa Euroopan unionin direkti-
ivien ja normien mukaista yhdenmukaisuutta 
tuotteelle

� erklærer herved følgende samsvar med EU-
direktiv og standarder for artikkel

� заявляет о соответствии товара 
следующим директивам и нормам EC

� izjavljuje sljedeću uskladjenost s odredbama i 
normama EU za artikl.

� declarå urmåtoarea conformitate cu linia direc-
toare CE μi normele valabile pentru articolul.

� ürün ile ilgili olarak AB Yönetmelikleri ve 
Normlar∂ gere©ince aμa©∂daki uygunluk aç∂kla
mas∂n∂ sunar.

� ‰ËÏÒÓÂÈ ÙËÓ ·ÎfiÏÔ˘ıË Û˘ÌÊˆÓ›· Û‡ÌÊˆÓ· ÌÂ 
ÙËÓ √‰ËÁ›· ∂∂ Î·È Ù· ÚfiÙ˘Ô ÁÈ· ÙÔ ÚÔ˚fiÓ

I dichiara la seguente conformità secondo la 
direttiva UE e le norme per l’articolo

	 attesterer følgende overensstemmelse i 
henhold til EU-direktiv og standarder for 
produkt


 prohlašuje následující shodu podle směrnice 
EU a norem pro výrobek.

H a következő konformitást jelenti ki a termékek-
re vonatkozó EU-irányvonalak és normák 
szerint

� pojasnjuje sledečo skladnost po smernici EU 
in normah za artikel.

� deklaruje zgodność wymienionego poniżej 
artykułu z następującymi normami na 
podstawie dyrektywy WE.

� vydáva nasledujúce prehlásenie o zhode podľa 
smernice EÚ a noriem pre výrobok.


 деклаpиpа следното съответствие съгласно 
диpективите и ноpмите на ЕС за пpодукта.

� заявляє про відповідність згідно з Директивою 
ЄС та стандартами, чинними для даного товару
deklareerib vastavuse järgnevatele EL direktiivi
dele ja normidele 

� deklaruoja atitikti pagal ES direktyvas ir normas 
straipsniui 
izjavljuje sledeçi konformitet u skladu s odred
bom EZ i normama za artikl   

� Atbilstības sertifikāts apliecina zemāk minēto preču
atbilstību ES direktīvām un standartiem

EE

SCG
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D Nur für EU-Länder

Werfen Sie Elektrowerkzeuge nicht in den Hausmüll!

Gemäß europäischer Richtlinie 2002/96/EG über Elektro- und Elektronik-Altgeräte und Umsetzung in 
nationales Recht müssen verbrauchte Elektrowerkzeuge getrennt gesammelt werden und einer 
umweltgerechten Wiederverwertung zugeführt werden.

Recycling-Alternative zur Rücksendeaufforderung:
Der Eigentümer des Elektrogerätes ist alternativ anstelle Rücksendung zur Mitwirkung bei der sachge-
rechten Verwertung im Falle der Eigentumsaufgabe verpflichtet. Das Altgerät kann hierfür auch einer 
Rücknahmestelle überlassen werden, die eine Beseitigung im Sinne der nationalen Kreislaufwirtschafts- 
und Abfallgesetzes durchführt. Nicht betroffen sind den Altgeräten beigefügte Zubehörteile und Hilfsmittel 
ohne Elektrobestandteile.
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GARANTIEURKUNDE
Auf das in der Anleitung bezeichnete Gerät geben wir 5 Jahre
Garantie, für den Fall, dass unser Produkt mangelhaft sein sollte.
Die 5-Jahres-Frist beginnt mit dem Gefahrenübergang oder der
Übernahme des Gerätes durch den Kunden. Voraussetzung für
die Geltendmachung der Garantie ist eine ordnungsgemäße
Wartung entsprechend der Bedienungsanleitung sowie die be-
stimmungsgemäße Benutzung unseres Gerätes.

Selbstverständlich bleiben Ihnen die gesetzlichen Gewähr-
leistungsrechte innerhalb dieser 5 Jahre erhalten. Die Garan-
tie gilt für den Bereich der Bundesrepublik Deutschland oder der
jeweiligen Länder des regionalen Hauptvertriebspartners als Er-
gänzung der lokal gültigen gesetzlichen Vorschriften. Bitte be-
achten Sie Ihren Ansprechpartner des regional zuständigen Kun-
dendienstes oder die unten aufgeführte Serviceadresse.

ISC GmbH · International Service Center
Eschenstraße 6 · D-94405 Landau/Isar (Germany)

Info-Tel. 0180-5 120 509 • Telefax 0180-5 835 830
Service- und Infoserver: http://www.isc-gmbh.info

Technische Änderungen vorbehalten

EH 02/2006

� ZGONC Handelsges. m. b. H.
Modecenterstrasse 3
A-1030 Wien

�
Der Nachdruck oder sonstige Vervielfältigung von Dokumentation und
Begleitpapieren der Produkte, auch auszugsweise ist nur mit aus-
drücklicher Zustimmung der ISC GmbH zulässig.

Sehr geehrte Kunden! 

verlängert bei allen Werkzeugen, Maschinen und Geräten die Her-
stellergarantie auf mindestens 5 Jahre!

Sollte trotz unserer Qualitätskontrollen einmal ein Defekt auftreten, bringen Sie dieses Produkt bitte
- unter Mitnahme des Originalkaufbeleges - in eine unserer Filialen, wo dann entweder eine kosten-
lose Verbesserung durch den Hersteller veranlasst oder ein Austausch vorgenommen wird. 

Sollte ein Garantiefall nicht eindeutig feststellbar sein, behalten wir uns vor, das Produkt zwecks
Überprüfung an den Hersteller oder eine autorisierte Fachwerkstätte zu senden.

Ausgenommen von der 5 Jahre Zgonc - Garantie sind Mängel, die nicht auf einen Material- oder Her-
stellungsfehler, sondern auf Verschleiß, unsachgemäßen Gebrauch, Bruch oder mangelnde Wartung
und Pflege zurückzuführen sind. 
Hierbei sind die Garantiebestimmungen des Herstellers bindend!
Bitte beachten Sie die Bedienungsanleitung! Danke.
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